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S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 

 

Das Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 8 Forstdirektion, ist landesweit als höhere 

Forstbehörde zuständig für die Regierungsbezirke Freiburg, Karlsruhe, Stuttgart und Tü-

bingen sowie für die Körperschaftsforstdirektion. Zu den Aufgaben zählen insbesondere 

die Steuerung und Koordinierung der Wahrnehmung der Aufgaben der Landesforstverwal-

tung und der Betreuungsaufgaben der unteren Forstbehörden im Körperschafts- und Pri-

vatwald, die forstliche Rahmenplanung und sonstige Fachplanungen für den Wald sowie 

die überbetriebliche Forstwirtausbildung. 

 

In Referat 85 Forsteinrichtung und Forstliche Geoinformation ist zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt ein Dienstposten als 

 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (w/m/d) 

im Bereich Forstliche Geoinformation 

 

befristet bis zum 31.03.2025 zu besetzen. Der Dienstort ist Freiburg.  

Eine Neueinstellung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder 

(TV-L), auf Grundlage des § 14 Abs. 1 Satz 2 Nr. 3 Teilzeit- und Befristungsgesetz 

(TzBfG), bei Vorliegen aller tariflichen und persönlichen Voraussetzungen unter Eingrup-

pierung in Entgeltgruppe E 10 TV-L. Alternativ können sich auch Beamtinnen und Beamte 

des gehobenen Forstdienstes bewerben. In diesem Falle würde der Einsatz im Rahmen 

einer befristeten Abordnung erfolgen. 
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Der Dienstposten umfasst insbesondere folgende Aufgabenbereiche: 

 GIS-Analyse: Zusammenstellung, Aufbereitung und Prozessierung forstlicher Geofach-

daten zur Entscheidungsunterstützung bei der Beantwortung forstlicher Fragestellun-

gen mit Raumbezug sowie zur Qualitätssicherung. Hierzu werden neben den üblichen 

Vektor- und Rasterdaten auch Fernerkundungsdaten, Betriebsinventurdaten und Infor-

mationen aus der Forsteinrichtung herangezogen. 

 Verarbeitung und Verwaltung von Geodaten: Visualisierung komplexer räumlicher 

Sachverhalte auf Karten. 

 Erfassung forstlicher Geofachdaten als Grundlage der mittelfristigen forstlichen Nach-

haltigkeitsplanung (Forsteinrichtung) und zur Abstimmung mit weiteren Planungen mit 

Raumbezug. 

 

Änderungen der Organisation und Aufgabenzuweisung bleiben vorbehalten. 

 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

 Abgeschlossenes akkreditiertes Studium der Fachrichtungen Forstwirtschaft/Waldwirt-

schaft oder Forstwissenschaften (Diplom (FH) bzw. Bachelor einer Fachhochschule o-

der einer Universität), oder im Studiengang Geodäsie, Geoinformatik bzw. in einer ver-

gleichbaren Studienrichtung, auf deren Basis gleichwertige Fähigkeiten und ausrei-

chende einschlägige Erfahrungen erworben wurden. Im Fall eines nicht forstlich ge-

prägten Studiums wird ein Grundverständnis für forstliche Fragestellungen sowie die 

Bereitschaft zur Einarbeitung in forstliche Themenspektren vorausgesetzt. 

 Laufbahnbefähigung für den gehobenen technischen Forstdienst ist von Vorteil 

 Umfassende Kenntnisse in der Anwendung geographischer Informationssysteme (Ar-

cGIS) 

 Umfassende Kenntnisse von Datenbankmanagementsystemen und in ArcPy/Python 

sind von Vorteil 

 Die Bereitschaft zur Einarbeitung in verwaltungsinterne GIS-Systeme und zu entspre-

chender Weiterbildung wird ebenso wie der routinierte Umgang mit gängiger PC-Soft-

ware vorausgesetzt 

 Genaue und zielorientierte Arbeitsweise in komplexen Fragestellungen 

 Die ausgeschriebene Tätigkeit erfordert ein hohes Maß an Team- und Kommunikati-

onsfähigkeit sowie die Fähigkeit zum selbständigen, kreativen Arbeiten. Vor dem Hin-

tergrund des technischen Fortschritts erwarten wir eine hohe Aufgeschlossenheit ge-

genüber neuen Entwicklungen. 

 Fortbildungsbereitschaft 
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Die Bereitschaft zur Mitarbeit in Projekt- und Arbeitsgruppen wird von allen Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern erwartet. 

 

Wir möchten den Anteil der Frauen im Ressortbereich des Ministeriums für Ernährung, 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-

gen von Frauen besonders interessiert. 

 

Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. Wir freuen uns auch Bewerbungen von 

Studierenden, die bereits einen Abschluss in einem der oben genannten Bachelorstudien-

gänge vorweisen können. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewer-

bungsunterlagen. Bitte senden Sie diese bis zum 18.02.2024 unter Angabe der  

Kennziffer 4923 über unser Online-Bewerbungsverfahren: 

https://bewerberportal.landbw.de/mlr/index.html 

 

Für weitere Auskünfte zur ausgeschriebenen Stelle stehen Ihnen Frau Susanne Berger 

(0761 / 208-1314) oder Herr Marcus Löffler (0761 / 208-1321) gerne zur Verfügung. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Per-

son nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/daten-

schutz-bewerberverfahren entnehmen. 

 

gez.: 

Rüdiger Wegner 

Leiter des Personalreferats 

https://bewerberportal.landbw.de/mlr/index.html

